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Im Berichtszeitraum haben vier Akademiesitzungen stattgefunden: 8. März, 7. Juli, 6. Oktober 
und 14. Dezember 2007. Bedeutsam war die Wahlsitzung am 7. Juli 2007. Nach der Wahl der 
Mitglieder durch die Kammerversammlung konstituierte sich die Akademie neu. Prof. Dr. Otto 
Bach wurde zum Vorsitzenden und Prof. Dr. Ulrich Stölzel zu dessen Stellvertreter gewählt. Die 
weiteren Mitglieder sind: Dr. Bernhard Ackermann, Erik Bodendieck, Dr. Johannes Dietrich, Dr. 
Siegfried Herzig, Dr. Mario Hopf, Dr. Thomas Ketteler, PD Dr. Eberhard Meister, Dr. Wolfgang 
Rothe, Prof. Dr. Sebastian Schellong, Eva-Maria Schlinzig sowie Dr. Hella Wunderlich. 
 
Im Jahr 2007 wurden sehr viele Fortbildungsveranstaltungen durch die Akademie selbst 
organisiert und wissenschaftlich geleitet. Die wichtigsten sind in der nachstehenden Übersicht 
zusammengefasst. Ein besonderes Anliegen der Akademie sind die inzwischen im 10. Jahr 
stattfindenden „fachübergreifenden Fortbildungssemester“, die sich im Frühjahr dem 
medizinischen Notfall und im Herbst den interdisziplinären Aspekten der Labormedizin 
zuwendeten. Neben altbewährten Kursen (zum Beispiel Suchtmedizinische Grundversorgung, 
Verkehrsmedizinische Begutachtung) wurden neue Curricula aufgegriffen. So lief sehr 
erfolgreich ein Curriculum zu Begutachtungsfragen (themenverantwortlich: Prof. Dr. Klaus 
Scheuch, PD Dr. Eberhard Meister) mit 40 Teilnehmern und ein mit der Kassenärztlichen 
Vereinigung Sachsen gemeinsam organisierter Themenabend zum pädiatrischen Notfall mit 44 
Teilnehmern sowie eine Abendveranstaltung „Das metabolisch-vaskuläre Syndrom“ 
(wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Jan Schulze) mit 69 Teilnehmern. 
 
In den Akademiesitzungen selbst wurden außer der „routinemäßigen“ Arbeit spezielle Themen 
aufgegriffen und diskutiert: am 7. Juli 2007 anthroposophische Medizin und ihre Bewertung 
unter schulmedizinischen Aspekten (Dr. Barbara Burkhard, München); am 14. Dezember 2007 
E-Learning und Blended Learning als mögliche Wege der individuellen Fortbildung (Dr. Katrin 
Bräutigam, Dresden). Die Akademie evaluiert ihre Veranstaltungen regelmäßig, um auf diese 
Weise Qualitätsstandards zu sichern. 
 
Für 2008 hat die Akademie auf ihrer Sitzung am 14. Dezember 2007 ein umfangreiches 
Fortbildungsprogramm kammereigener, aber auch in Kooperation mit der Kammer 
durchzuführender Veranstaltungen beschlossen. Beispielhaft hervorzuheben wären: 
Fachübergreifendes Fortbildungssemester Frühjahr „Medizinisch-juristische Fragen“, neun 
Veranstaltungen am 2. April 2008 beginnend; Spezielle Schmerztherapie, Arbeits- und 
Betriebsmedizin, Psychosomatik in der Frauenheilkunde, Leitender Notarzt und vieles andere 
mehr. 
 
Die Aushändigung von Fortbildungszertifikaten an die ärztlichen Kolleginnen und Kollegen hat 
in den letzten drei Jahren und insbesondere 2007 sehr zugenommen (siehe Abbildung), sodass 
sich im Hinblick auf die Verpflichtungen der Ärzte, die sich aus dem Gesetz ergeben, für 2009 
bzw. 2011 (Stichtage der Vorlage der Zertifikate) keine größeren Probleme ergeben werden. Es 
darf trotzdem darauf verwiesen werden, dass der verwaltungstechnische Aufwand für die 
Kammer ein erheblicher ist. 
 
Es soll an dieser Stelle auch ausdrücklich auf die umfangreichen Fortbildungsaktivitäten in den 
Kreisärztekammern verwiesen werden. Wie jedes Jahr seien einige Kammern beispielhaft 



herausgehoben: Die Kreisärztekammer Leipzig mit Veranstaltungen, die immer auf ein sehr 
zahlreiches Publikum stoßen, die Kreisärztekammer Annaberg mit den „Annaberger Kolloquien“, 
die Kreisärztekammer Delitzsch und viele andere. 
 
Der Bericht soll Anlass sein, den vielen Autoren der Fortbildungsveranstaltungen, den 
hauptamtlichen Mitarbeitern im Bereich Fortbildung und den Akademiemitgliedern herzlich für 
ihre Arbeit zu danken. 
 
 
Tabelle 1: Wichtige Akademieveranstaltungen (Auszug) einschließlich der Teilnehmerzahlen 
 
Kurs Zeitumfang Teilnehmer 

Kurs Allgemeinmedizin 80 h 92
Psychosomatik/Frauenheilkunde 50 h 27
Kurse A1–C2 
Arbeits- und Betriebsmedizin 

je Kursteil 60 h 246

Ärztliches Qualitätsmanagement 200 h 40
Spezielle Schmerztherapie 
Teil 1+2 

40 h 148

Spezielle Schmerztherapie 80 h 38
Kurs „Grundlagen der 
medizinischen Begutachtung“ 

40 h 38

Kompaktkurs Notfallmedizin je Kurs 80 h Dresden: 70
Leipzig: 68

Der Pädiatrische Notfall 4 h 44
 
Abbildung: Anzahl erteilter Fortbildungszertifikate 
 

 
 

Prof. Dr. Otto Bach, Leipzig, Vorstandmitglied, Vorsitzender 
(veröffentlicht im „Ärzteblatt Sachsen“ 6/2008) 



Statistik 
Anhang zum Tätigkeitsbericht 2007 

 
Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen 

der Sächsischen Akademie für ärztliche Fort- und Weiterbildung 
(Zeitraum 01.01.2007 - 31.12.2007) 

 
 
Kurse Arbeits- und Betriebsmedizin 
 

Kurs Ort Termin Teilnehmer

Kurs A Dresden 14.09.-21.09.2007 
12.01.-19.01.2007 
05.10.-12.10.2007 

23
32
17

Kurs B Dresden 02.02.-09.02.2007 
02.11.-09.11.2007 
09.03.-16.03.2007 
30.11.-07.12.2007 

29
15
31
23

Kurs C Dresden 20.04.-27.04.2007 
08.06.-15.06.2007 

36
40

Gesamt   246
 
 
Kursweiterbildung Allgemeinmedizin 
 
Kurs Ort Termin Teilnehmer
Kompaktkurs 
Teil 1 

 
Dresden 

 
26.03.-29.03.2007 
22.09.-26.09.2007 

35
23

Kompaktkurs 
Teil 2 

 
Dresden 

 
30.03.-03.04.2007 
17.09.-20.09.2007 

19
15

Gesamt   92
 
 
Kurs Ärztliches Qualitätsmanagement 
 
Kurs Ort Termin Teilnehmer

Block 1 Dresden 12.11.-17.11.2007 21
Weitere Blöcke folgen in 2008 
 



Kurs Grundlagen der medizinischen Begutachtung 
 
Kurs Ort Termin Teilnehmer

Modul 1 Dresden 19.10.-20.10.2007 38
Modul 2 Dresden 14.12.-15.12.2007 38
Modul 3 findet in 2008 statt 
 
 
Sonstige Kurse 
 

Kurs Ort Termin Teilnehmer

Verkehrsmedizinische Begutachtung Dresden 14.09.-15.09.2007 20

Refresher Verkehrsmedizinische 
Begutachtung 

Dresden 02.06.2007 33

Suchtmedizinische Grundversorgung Dresden 01.11.-03.11.2007 
13.12.-15.12.2007 25

Transfusions-Beauftragter Dresden 10.12.-11.12.2007 42
Qualitätsbeauftragter Hämotherapie Dresden 10.12.-14.12.2007 18
Spezielle Schmerztherapie Leipzig 

 
Dresden 

21.04.-28.04.2007 
09.11.-16.11.2007 
28.09.-29.09.2007 
02.11.-03.11.2007 
23.11.-24.11.2007 
04.01.-05.01.2008 

76
72

38
Psychosomatik in der 
Frauenheilkunde Teil 2 

Dresden 01.02.-03.02.2007 27

Psychosomatik in der 
Frauenheilkunde Teil 1 

Dresden 06.09.-08.09.2007 28

EKG-Kurs Dresden 30.08.-01.09.2007 27
Fortbildungskurs für 
Weiterbildungsassistenten Psychiatrie 

Dresden 20.01.2007 25

Grundkurs Palliativmedizin Dresden 12.03.-16.03.2007 
05.11.-09.11.2007 

24
30

Absolvententreffen 
Qualitätsmanagement 

Dresden 24.01.2007 
23.10.2007 

14
16

Ärztlicher Leiter Rettungsdienst Oberwiesenthal 28.10.-31.10.2007 28
Refresher Leitender Notarzt Oberwiesenthal 25.10.-27.10.2007 48
Notfallmedizin Dresden 

 
Leipzig 

24.03.-31.03.2007 
01.12.-08.12.2007 
15.04.-22.04.2007 
16.09.-23.09.2007 

30
40
40
28

Gesamt   729
 



Sonstige Veranstaltungen Ort Termin Teilnehmer
Fachübergreifendes FB-Semester Dresden  

- Frühjahrssemester „Notfälle in Klinik und Praxis“  596

- Eröffnungsveranstaltung „Metabolisch-vaskuläres Syndrom“ 12.09.2007 76

- Herbstsemester „Labormedizin“  291

Der Pädiatrische Notfall (in Kooperation 
mit der KVS) 

Dresden 26.10.2007 44

Umgang mit Opfern häuslicher Gewalt Dresden 05.09.2007 70
Kolloquium Hygiene und Unwltmedizin Dresden 24.10.2007 156
Patientensicherheit und Risikomanagement Dresden 03.11.2007 50
Therapiesymposium der Arzneimittel-
kommission der Dt. Ärzteschaft 

Dresden 07.11.2007 40

Gesamt   1.323
 
 


